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SBenn einer austreibt Time i s

m o n e y", fo nimmt man mit 9terî)t

an, bafe er englifd) gelernt ïjat, entroeber

in ber ©djule ober im meit befferen Slus»

lanb. SBenn einer aber mfertett: Times
is money", bann roeife man nidjt, ob

man bei if)tu bie Times" fût ©elb fait»

fen fann ¦ unb bielteicht nod) anbere

gedungen, ober ob et blofe nicfjt roeife,

roas er gefdjrieben Ijat. ©o fombligiert ift
bie englifdje ©brache. Unb babei ift fie
noch eine bet einfachsten. ÏItf)eK

*
Jn ber Sanbroittfdjaftsbeilage einer

füljrenben ©djroeigetgeitung lafen roir un»

längft folgenben ©atj: Slls ein allgemein
fdjäblidjes J n f e f t roetben bie 9t e »

genroütmet angefefjen." Safe bie ab»

betulichen ®riedjet jetjt 51t ben Jnfefteu
gefjören unb groar in ihrer ©efamtbeit
c i n Jnfeft bilben, berbient gu fanben
bet mobernen gorfdjung füglidj feftge»

nagelt gu merben.
* «

Sas Uebertjanbnehmen bes 33 u b i
f 0 b f e § batf man rufjig als eine Sßaffion

begeidjnen. Umfo merfmürbiget ift, bafe

laut einem Ccntfdjeib bes Komitees bet

Sßafftonsfbiefe in © e f g a d) SSubifobf unb

Sßaffion unbeteinbat finb. Sßun, in ©ef»

gadj, mo fo biele SJcännet mit langen

Çaaten fjetumlaufen, fdjeint ein fofdjet
S3efdjfufe nidjt übetflüffig gu fein. Slbet

es ift boch ein aufeetotbentlidj ttöftlidjet
©ebanfe, bafe es nodj etmas gibt, bas im
SBibetfbrudj gum SSubifobf ftefjt unb bafe

tabferc SJcäuner borfjqnben finb, bte ben

SJiut fjaben, bies audj feftgufteften.
*

Gcin feltfame« Jnfetat enthielt ber

©tellenangeiget einet gütchet geitung:
Seift)abet(in) (als" Siebenbetbienff
geeignet) mit $t. 3000. füt Sßa»

tent=9JcaffeuartifeI gefudjt ." Gcin Seil»

fjabet obet eine »in, bie fidj als Stebenber»

bienft eignet, mäte bielleidjt leictjter gu

finben, toenn nidjt nod) 3000 granfen
gleichzeitig betlangt mürben.

*
Set ©djrourgeridjtsbeticht einer gür»

eher geitung über eine bet beliebten St b »

tteibungsfadjen fbrad) u. a. bort

fleinen Hausfrauen, teils lebig, teils bet»

tjeitatet ." Safe es audj unbertjeiratete

Ein Mann,
der um seine Frau besorgt ist,

ermöglicht ihr zur Stärkung von Körper und Nerven eine
Kur mit Winklers Kraftessenz. Sie regelt die Verdauung, gibt

Appetit, Schaffenskraft und Lebensfreude. In Apoth. u. Drog.

^RasierStangen
schonerTKinn & ^0angr&n
BERGMANN&C?,ZÜRICHh^

¦Ausschneiden und aufbewahren!

Rapide Enthaarung bBi
Bubikopf » Herren » Sportsleute JBr

Eine sensationelle Erfindung lOOOOOfach bewährt.
gesetzlich gesch. SAL UTO L Ehrenpreis 1 Bochum

Entfernt jeden unliebsamen und lästigen Haarwuchs sofort, innerhalb einiger Minuten

MIT DER WURZEL
insbesondere auch Damenbart, Haare auf dem Nacken, den Armen oder Beinen.

Garantiert unschädlich und schmerzlos. Von Fachleuten begutachtet und empfohlen.
Preis Mk. 6.20 franko. Zur Enthaarung grösserer Flächen extra stark Mk. 9.20 franko.

Einen entzückenden Bubenkopf
bekommen Sie sofort durch leichtes Betupfen der Haare mit dem echten

Salutol Locken- und Kräusel-Elixier.
Selbst nichtgeschnittenes Haar erscheint in reizenden kiausen, auch bei Feuchtigkeit
haltbaren Locken wie ein wirklicher Bubenkopf. Jede Frisur ohne Brennschere. Lange
reichend. Originalflasche Mk. 3.20 franko gegen Nachnahme. Ausland gegen Voreinsen¬

dung des Betrages und 1 Mk. Zuschlag für Portospesen.

Schönheit und Jugendfrische
SAU G -MASSAGE-APPARAT

D. R. O. M. ,| N A I L A " D. R. W. Z.
ist nach dem heutigen Stande der Wissenschaft zweifellos das geeignetste Mittel für eine
wirklich erfolgreiche, mechanische Hautpflege. Er beseitigt bei einfachster, regelmässiger
Anwendung radikal Mitesser, Pickeln, Runzeln, Pusteln, Falten, milde Linien, verleiht der
Haut Frische und Glätte und das selbst bis in die Tage hohen Alters. Seine Wirkung ist
eine geradezu verblüffende. Der Apparat ist im ständigen Gebrauch erster Bühnen- und
Filmkünstlerinnen, die auf ihn schwören. Lieferung nur einschl. der Nai'la-Creme, fetthaltig.

Preis komplett (einschl. Creme) Mk. 7.30 franko.

Institut W. Schär Nachfl., Hamburg 39/338, Hudtwalckerstr. 37.

Erscheint nur einige Malel|

Liebhaber
eines guten, realen

Ostschweizer Landweines

beziehen diesen mit Vorteil vom

Verband ostschweiz. landw.
Genossenschaften (V.O.L.G.) Winterthur

Preislisten und Gratismuster
zu Diensten 111

CHEMIGRAPHIE,
GALVANOPLASTIK, STEREOTYPIE
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Wenn einer ausschreibt i in s i 8

inonev", so ninnnt man mit Recht

an, daß er englisch gelernt hat, entweder

in der Schule oder im weit besseren
Ausland. Wcnn einer aber inseriert: 1"iin«zs
is inonsv", dann weiß man nicht, vb

man bei ihm die l'iines" für Geld kaufen

kann und vielleicht noch andere

Zeitungen, ober ob er bloß nicht weiß,
was er geschrieben hat. So kompliziert ist
die englische Sprache. Und dabei ist sie

noch eine der einfacheren. z,,^

Jn der Landwirtschaftsbeilage einer

führenden Schweizerzeitung lasen wir
unlängst folgenden Satz: Als ein allgemein
schädliches Insekt... werden die R e -

g e n w ü r m e r angesehen." Daß die ap¬

petitlichen Kriecher jetzt zil den Insekten
gehören und zwar iu ihrer Gesamtheit
e i u Insekt bilden, verdient zu Handen
der modernen Forschung füglich
festgenagelt zu werden.

Das Ueberhandnehmen des

Bubikopfes darf man ruhig als eine Passion
bezeichnen. Umso merkwürdiger ist, daß

laut einem Entscheid des Komitees der

Passionsspiele in S e l z a ch Bubikopf und

Passion unvereinbar sind. Nun, in
Selzach, wo so viele Männer mit langen

Haaren herumlaufen, scheint ein solcher

Beschluß uicht überflüssig zu sein. Aber
es ist doch ein außerordentlich tröstlicher
Gedanke, daß es noch etwas gibt, das im
Widerspruch zum Bubikopf steht und daß

tapfere Männcr vorhanden sind, die den

Mut haben, dies auch festzustellen.

Ein seltsames Inserat enthielt der

Stellenanzeiger einer Zürcher Zeitung:
Teilhaber(in) (als Nebenverdien st

geeignet) mit Fr. 3000. für
Patent-Massenartikel gesucht ." Ein
Teilhaber oder eine -in, die sich als Nebenverdienst

eignet, wäre vielleicht leichter zu

sinden, wenn nicht noch 3000 Franken
gleichzeitig verlangt würden.

Der Schwurgerichtsbericht einer Zürcher

Zeitung über eine der beliebten A b -

treibungssachen sprach u. a. von

kleinen Hausfrauen, teils ledig, teils
verheiratet ." Daß es auch unverheiratete

l^in IVIann,
cier um 8öine fr3u bs8orgt i8t,

ermSgilcjit Inr -îur 5târkui>iZ von Körper unci Nerven eine
Kur mit Vlniclers Xrsitessenr. 5ie regelt cile Vercisuunß, gibt

Appetit, Zctiotlenslcrsst unci l-ebenstreucie. In ^potk. u. vrog.

I/Xussckneiclen unct Äutbe^srirenl

â kap.öe ^nMaarunZ «S»
Iis vuvikopf » Neimen » Lportslsuts
Line sensationelle ilZriinâunx lOggookscti bewdkrt.
Aeset?Iicti izesLti. T^ì.U l'Oit. t^tirenrireis l koctiurn

Lntlernt jecien unliebsamen unci lästigen Naarvucks solort, innerkalb einiger iVIinuten

IVII? ven wulrîieì.
insbesondere auck Oamendart, tlaare âu! clern iVacken, cien ârmen ocier keinen.

Laroritlert unsctiàclllcii uncl »ctiriisrzilo,. Von psckieuten begutacbtet unci emplobien.
preis IVIK. ü.20 lranko. Zur Lntbaarung grösserer Llàcben extra stark Uk. 0.20 lranko.

t-inen ent^üeiXencien lSudenkopf
bekommen Sie solort clurcb leicktes öetuplen cler llaare mit ciem eckten

Sslutol I-oelcen» un«t> KrSussI.eiixisr.
Selbst nicktgescknittenes Naar ersclieint in reizencien Klausen, auck bei feucktigkeit
daltbaren Locken vie ein virkiicker »ubenkopl. lecle Frisur okne rZrennsckere. Lange
reicbenci. vriginaillascbe IVlk. z.20 lranko gegen dlacknakme. âuslancl gegen Voreinsen-

ciung cies IZetrages uncl I iVlk. Zuscklag liir Portospesen.

Soriünrisit unll ^ugenlifrisons
8^US-I^^SL^Sll-^l?r»^k^7

o. k. o. -VI. l^I ^ I I. ^ " o. k. V. Z.
ist nack clem beutigen Stancie cier Wissensckalt -veileilos cias geeignetste Littel kiir eine
»irkiick erlolgreicke, mecbaniscbe Hautpllege. Lr beseitigt bei einlackster. regelmässiger
^nvenciung raciikai IVIitesser. Pickeln, lîun^eln, Pusteln. Raiten, mllcle Linien, verleibt cter
Naut Lriscke uncl lllätte unci cias selbst bis in ciie rage koken Liters. Seine Wirkung ist
eine geracieiu verdiülkencle. Oer Apparat ist im stänciixen (Zebrauck erster lZUKnen- uncl
Lilmkünstierinnen, clie aul ikn sckvören. Lielerung nur einsciii. cier !>ia>Ia-Lreme, lettkaitig.

preis komplett (einscki. 0re,ne> IVIK. 7.Z0 lranko.

Institut w. 8l)uà>- I^aolifl., ttambiu-g 39/333, «Ulitwaloi<öi-8ti'. 37.

lZrsekeint nun einixelNale!

I^iebkaber
eines -zuten, realen

Kàhmà ^Ilààk8
be^ietren cl j e s e n mit Vorteil vom

Verbanä v8t8ckwà lanà.
(!eno88en8cliàn lV.lll li.) VVintertnur

Preislisten unci Orstismuster
Oiensten ili

l^LLLt-LP^I-iek 1926 l^r. 3> I^ebmen Lie bitte bei lZesteliunizell immer auk cien I>Iàlspalter" öe^u>zl
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